
Begriffswelt der �anotechnologie

O�-Regel CE� ISO/TS 2768 enthält
Begriffe, die sowohl in der �anowis-
senschaft als auch in der �anotech-
nologie bezüglich Partikeln im �ano -
maßstab verwendet werden.
Nanotechnologien werden, so sind

sich Experten einig, in naher Zukunft

in viele Lebensbereiche vordringen

und einschneidende Fortschritte in

Kommunikation, Gesundheitsfürsor -

ge, Produktion, Materialwissenschaft

und wissensbasierten Technologien

ermög lichen. 

Auch wenn dieser Wis sen schafts -

bereich noch in einem frü hen Stadi-

um seiner Entwicklung ist, gibt es Be-

darf, der Industrie und For schung ge -

eignete Instrumente bereitzustellen,

um die Entwicklung und Anwendung

dieser Technologien zu unterstützen.

Des Weiteren ist wesentlich, dass Be-

hörden sowie Gesundheits- und Um -

weltschutz-Einrichtungen zuverlässige

Messsysteme und Auswertungspro-

tokolle zur Verfügung stehen, die sich

auf anerkannte Normen stützen. Die

Europäische und Internationale Nor-

mung haben sich daher dieses Themas

angenommen.

Als eine der ersten Grundlagen für

künf tige Normen und Regelwerke liegt

nun die technische Spezifikation CEN

ISO/TS 27687 als ON-Regel vor. Sie

regelt Begriffe, die sowohl in der Na -

nowissenschaft als auch in der Nano -

technologie bezüglich Partikeln im

Nanomaßstab verwendet werden.

„Nanoobjekt“ und andere neue Be-

griffe wurden dabei geprägt, um die

Entwicklung eines rationalen hierar-

chischen Definitionssystems zu er-

möglichen. 

Diese Hierarchie wird den systemati -

schen Aufbau der Begriffe erlauben

und ist in einer größeren Begriffshier-

archie enthalten, die sich für Nano -

technologien in der Entwicklung be -

findet. Damit soll die Kommunikation

zwi schen Organisationen und Einzel -

personen in der Industrie und denjeni-

gen, die mit diesen zusammenarbeiten,

erleich tert werden. 

Um die geringe Größe des Objekts

wiederzugeben, wird häufig die Vor-

silbe „Nano-/nano-“ vorangestellt. Die

Vorsilbe „Nano“ wird in SI-Einheiten

zur Angabe von 10-9 verwendet, z. B.

1 Nanometer = 10-9 Meter.


